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Er ewähnt das Kind die leichteſte und auch anerkannt

richtigſte und Weiſe, die Anklage der Sünden U ordnen. Er
erleichtert dem Pönitenten wie dem Beichtvater die Ueberſicht ſowiedie materielle und ormelle Integrität der Beichte, macht auch eine
Zwiſchenfrage nach Zahl und Umſtänden weit leichter möglich, da
dem Beichtkinde der leitende Aden nie ausgeht. Er erleichtertinsbeſondere ſo die General— und Lebensbeichten, bei der 10 der
Beichtvater oft die Gewiſſenserforſchung In mehr oder minder
größerem Umfange abhalten

Dieſem großen Utzen gegenüber dürfte gewi jeder Beichtvaterdas Eintönige und Zeitraubende, da Iu der iederholung jenerFormel legt, In den au nehmen.
V.  end Hle IDr ilhelm Frye
XXNI (Ungerade Zahl der Orationelt in der eſſe.)

Mit Einſchluſs einer oder auch mehrerer Orationes imperatae iſt
oft bei der heiligen Meſſe eine gerade Zahl bon Orationen vor
geſchrieben und ſo entſteht manchesmal der Zweifel, ob nicht wenigſtens
11 semiduplieibus. simplicibus. feriis 61E noch eine Oratibn inzu⸗
zunehmen ſei, Um ſo die liturgiſche ungerade Zahl 3u haben. Was
iſt azu 3u ſagen?

Die Rubriken beſtimmen für mehrere eſſen, nämlich für jeneder Paſſionszeit, der dominiçae Infra OCtavas, der dies infra OCtavas
Paschae 6t Pentecostes von Mittwoch an W., ur zwei Ora⸗
tionen, obwohl dieſe Tage semidupl. und [Griae ſind, Qher iſt die
liturgiſche ungerade Zahl von Orationen (CUINn Srall0 Salis aufzu⸗faſſen Weiters iſt dem rieſter verboten, owohl 1 duplieibus. wie
auch semiduplicibus eigenmächtig eine Dration hinzuzunehmen.
( G. die Sept. 1850. 5146. I mplieibu feriis
vigiliis und Privat⸗Votivmeſſen darf 8 thun, inſoferne EL die

ahl 3, 5, beibehält, aber Jum obigen Zwecke verpflichtet iſt
nicht De Ev (Sacrae iturgae Praxis. 6dit. VI. tom —IIIII 81)
chreibt: I„In simplicibus. feriis 61 VOtIVIS nécCessario impar 6886
1101H1 6906 (nempe NulnErn8 Orationum). 81 COommemorationes SbpE-;
Ciales Alt. impéeratae ExIgunt aequalem; 86d Célebrans
potést, Allen ténetur Supéraddere aliquam. Ut Numnerus
impar Hat R dedé. 1684. 5 9)

Das gilt auch für die Requiem⸗Meſſen. Zwar ſagen die Rubriken:
„II missis defuneétorum Mlla fit COmmemoratio 510 VIVISĩ. Eti⸗
aunnsi Oratio 6886 COmmunis b10 VIVIS 61. defuncetis“ und Iu der
Praxis wird eine Dration 9510 defunétis kaum jemals angeordnet
werden und ‘es wird immer behauptet, daſs in olchen Meſſen 3,
oder Orationen Iu nehmen ſeien, doch iſt immerhin die Möglichkeiteiner Collecta impérata PTO defunétis nicht ausgeſchloſſen. Für



9¹1⁰
dieſen Fall lehrt De Herdt (wie oben, 1 72. 7 Ouoad missas
de Requiem, 1 18 Imperata pro defuncto Ctliam recitanda ESt,
81 Pplures dicantur Orationes: CX quibus tamen lla propter
Orationem imperatam Omitti potest: 11 Ut 1II quatuor
Saltem dicantur Orationes, t Oratio imperata ponatur tertio
1060 ante Orationem 1delium, 6t Etliam ante Alias., quasCéelebrans fOrte PTO itu ddat

0O, wenn ammt Commemorationen und Ollecten eine gerade
ah von Orationen In der Meſſe vorgeſchrieben iſt, ſo iſt der Prieſter
nie verpflichtet, noch eine hinzuzunehmen, um ſo die liturgiſche un⸗-
gerade Zahl haben und III simplicibus, feriis, Vigiliis
Privat⸗Votivmeſſen darf ETL PS thun

Wilten (Tirol Kaplan Alvera.
XII (Gebrauch des Missale monasticeum für aus⸗

värtige Prieſter. Sowohl für Weltprieſter, als auch für Prieſter
eines anderen Ordens gelten bezüglich des Gebrauches des Missale
monastiäum und der missae Propriae desſelben In den Benedietiner-—
Ordenskirchen folgende In drei Punkte abgetheilte Regeln:

1 ähren des ganzen Jahres dürfen alle Prieſter In
den Kirchen des genannten Ordens (ſowoh der Mönche als der
Nonnen) die missae Dropriae aus dem Missale monasticum Eſen
(ſei Es, daſs ſie das gleiche Feſt mit den Benedictinern feiern, oder
nach der ege de CGléehranda Missa 1 aliena CCClesia ſich nach
deren Directorium richten). teſe Erlaubnis gründet ſich auf ein
ndult Papſt Pius VI Februar 1780, welches der General—
Procurator der Caſinenſer⸗Congregation I) Filippo Benedetto dE
Gordova für alle Kirchen des ganzen Benedicetiner⸗Ordens, auch für
die der Nonnen, erbat, und n welchem eS El Sanctissimus
benigne annuit gratia juxta Detita (ſiehe Anhang des Directo⸗
riums der Caſinenſer⸗Congregation vom ahre Da weder
Im Bittgeſuche, noch Im Decrete eine Beſchränkung aufſcheint, ſo gilt
dieſes ndult offenbar für alle Prieſter, die u den (Kloſter)kirchen
des Benedictiner⸗Ordens (beiderlei Ge die heilige leſen

2⁰ Am des Benediet iſt laut Decret Be
nedict vom Februar 1727 und enedie XIV
21 März 1744 In en Kirchen des genannten Ordens beiderlei
Geſchlechtes die eigene Meſſe dieſes Heiligen aus dem Missale 1105
nasticum vorgeſchrieben. Das erwähnte (von der R ap⸗
probierte) Miſſale enthält Am der Meſſe („Gaudeamus“
mit Sequenz, redo und eigener Präfation) des Benediet die
Rubrik: Praediéta missa propria recitari lebet SOlum ab
Oumnnibus militantihus Sub Regula 8 Benedicti. Sed Gtiam ab aliis
Sacerdotibus tum Saecularibus IIN Reégularibus (COnfluentibus MN


